
Muggknrerbulgrliulie 
kiir Kinder 

Unsere Zchulschuhe fiir Knaben und Mädchen find nun ausz- 

gestellt, nnd wir wiinfchen Jbre Bedürfnisse in diesem Bezug zu 

decken. Diese Schuhe sind ausJ ertra gutem :lliaterial, und ge- 

macht dem Fuß zu passen. Dieselben geben dem Träger Zu- 
friedenheit und Bequemlichkeit Preise rangieren non BLLZZ bis 

82.25, je nach Größe Morgen beginnend geben wir frei mit 

jedem Paar Zchulschube eine schbne Tafel mit Griffel. Bergeszt 

nicht, die-Z ist frei fiir die hinab-en nnd Mädchen die unsere Schuhe 

tragen. 

Okhulkleidung Mr Knaben 

Die neue Herbstkleidung ist angelangt nnd ist schwer zu 

übertreffen Nett zusammengesetzt aus extra gutem Material das 

hält wie Eichen, und die besten Werthe die irgend Jemand offe- 
riren kann. 

Werg-sit nicht 

für das hegte tu Hchnllgteidung 

CAsTon s 

Die soc-te- Cio lhk immer gelamft habt, acul Mc- Heit tut-III- 
Sls 30 Jahren la Gebt-umso ist. hat Mo lkntssmshkikt von 

got-sagen und Ist von Anbeginn un 

M unter seinet- posksönlkstu Aufsicht 
- · hergestellt wollten« Las-ist But-h in 

dieses- Bwikslmugs von Niemanden täusche-tu käluchtmgmk 
Nachahmnngcsa utuj « Eben-»gut« html um- Experimente 
und ein gefährliche-· Spiel mit der Gesamtheit von sitt-klingen 
nnd Kluclem—ts3kt&#39;uhkuug gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
Ccstokla ist ein ttsswliütllitshosn saht-citat Mk Gast-ot- ds- 
Pskegokjc, Tropf-Du mal Rot-thing syrupsy Ich ist angenehm. 
B- eattsält weilt-r Osmia-, platphlu tun-h andere mirs-attache- 
Bestsatlthtsllh Stein Alt-st- bllkgt Mk Seines-n Werth. B- 
Vektkeiht III-miss- Isati beseitigt Fledermaus-als Bis hellt 
Man-two nacl Wintllcolik. B- oth-lebten tlie Beschwerden 
des Zahne-IV heilt Verstopkuusx ums Blühmsgew Es hellst- 
åert Mo Verismus-»F regt-litt Wen mal Das-m ums verleiht 
einen gesamtes-. natürlichen schlsc Der Mk M 
Det- Måttek Pkeutscb 

Rom-Es CASTOR IA sum-n 

mit der Unterschrift von F 

i 
l 

j 

Die som, die thr« lmmer Gekaukt Habt, lst I 
In Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

Friedrich Gern-heim 

feierte dieser Tage jemen 70, Ge- 
burt-Aas nnd ist aus diesem Anlaß 
von der dankbaren Mitwelt träftigx 

tt worden. Gernsheiwg Name« 
erfreut sich namentlich auf dem Ge- 
biete der Komposition, des Unter- 
kichts Müder auch des Klavierspiel- 
nnd der Leitung MEPka und 

M) hoher Sumpfqu Die 
Cis-di Köln Quid-nett ihm etn dank- 
W Spinnens aus den Jahren 
III-TO w er mussnfewatos 
tw- w Stodstthmer. in der Musi- 

Mystik sc- Sehrek und 
W ci- cgik Wem-IS Mk- 

-.——i»21 ji .---" 

kekt sandte-it Rache Anregung 
verlieh er dem Rotterdamer Musik- 
leben 1874-——1890 als Leiter der Ge- 
sellschaft zur Förderung der Ton- 
!unst. Bis 1904 leitete er den Dem-. 
schen Gesang-Jeran in Betktm wo er 

jetzt. an Ehren reich, sein würdiges 
» 

«Otjukn" ver-bringt das er dann und 
wann durch eine neue-Schöpfung un- 

tessbticht Er hat sieh auf fast allen 
Gebieten der Komposition bethätigt 
und ist auch viel-fa« in den Götze-rich- 
consettem W sit einer Sympho- 
nie, zu Mk Wen 

—-I-Is-- —- —- 

Sport is Chiar. 

Die Söbete des Himmels find be- 

gierig-sie Einirtsltebzmber st- ba- 
ben zwar ein-c ausgesprochean Abnei- 
gung gegen alle Zportgatmngen die 

starke körperliche Anftrengungen und 
Gefahr in sich schließen sie leckzten 
nicht, sie boten und ringen nicht« da- 

für aber rkjegen sie voll Eifer Ball- 
lpicsle nnd vor Allem den Ruder-spart 
Aus den Flüssen werden zahlreiche Re- 

gatten obige-halten Die PreiEe be- 
stehn-. ans einem qchraxenen Ferkel- 
ans seidenen Fahnen, aus allen Sil- 
bergeicißen oder Lampen mit alten 
Inschrift-sit var Allem aber in Blu- 
men, Daneben lieben die Thinefen 
besonders den Grillenlanwi Tie 
Spon ksbegeiiterung erreicht dabei les- 

d-«·-5.l:nitliche Höhen Im Dunkel der 
Nailn werden Grillen gefangen dann 
in vergalt-m Käfige gespeer und 
hier mit großer Sorgfalt bis zum 
Kampitagis gepflegt und ernährt- 
Die Kämpfe finden aus öffentlichen 
Blasen oder in Theater-räumen inn. 
Der Kampf spielt sich in einem gro- 

ßen Glaskaften ab. Vorher wexden 
vie Grillen ists-law gewogen und je 
nach Farbe und Größe in Meilen 
eingetheilt Jm Publikum bilden; 
sich dann Parteien die die-le oder jenes 
Grille zum soweit-n erheben Ein-I 
Grille, die viele Gegner nieder-gerun- 
Ien hat. wird dann »Trimnpl)atak« 
und wenn iie stirbt wird sie feierlich 
in einem kleinen Silbersak beerdigt- 
Der Besider der liesteichen ille aber 
erhält fein gebratene- Feekel und 
allerlei Trophäem die er dann am 

Man keiner Ihnen IUIZIIL Da- 
neben M auch schwör-Mc und 
We wilder Tauben seit beliebt 

Eise deutsche Ltscssssszeichsuug 
ist einem Engländer. der sich als 
Mitglied der Kavpolizei bei der Bet- 

; folgunsg des am 20 September 1907 

; gefallenen Dotteutottenfühtets Jakob 
Rot-engs- kühmljch heworgethon hat« 
nachträglich zutheil geworden Wir 
erhalten hierüber folgende Meldung: 

Der Engländer Ruft-nd der on 

der Gefangennahme Note-mag theil. 
genommen bot, hat vom Deutschen 
Kaiser ecne bcomzenMsdaille mit der 
Inschrift »Kala11ari 1907« erhalte-k. 
Das Besitzer-guts ist aussestellc sti- 
den Korpokal Mond via den deckt- 
tenen Jägern der Malo-ri- siir treu 
Ietesftete Dienste im Miete M It- 
cufriihkeriichmfiusebotenen is süd- 
Wftika 

bei tiälshxttiiiit 
Unichnldigzsa Staats- 
Consiavlekn vettniwpetu 

Itzt fes-er rette-sc 

saftige blatigek Zusimmesscißh bei 
denen mindester såuf Pers-neu 
getödtet uns Zehn verletzte wurden- 
fusd die sue Aufrechterhaltung der i 
Ruhe und ermmq used Zchoeni 
ville beut-denen Sonst-biet geqea 
Jede-. inul- qeqen Ilnbuheilmte. 
sein tiickfschtsxlssss gerundet-. — 

Man nimmt gn, diss- Ziele von 

den bei den gesucan Untat Mu ver 

legten Person-: a fix-her sterben mer 

den « Ja set Stadt herrscht 
matfächlch s» Gesagten-Inn 
stand. 

? Pirtsburz Pa» 23 Aug. Die zur i 
Aufrechterhaltung der Rade und Ort- 
nung hierher beorderren Staats-Con- 

JLtaUer gehen heute rnit unnnchfrchtlicher 
Jrenge gegen die Streiter vor unds 

igesmtten nicht. daß see auf der Straße 
stehen bleiben und sich unterhalten. iVon den Streiter-n nur eine große· 
.i-Mi.1ss,enverinrmnlunq geplagt worden, 
Idie in der Nähe der »Ist-winn- Wesens-f 

ist-gehalten werden koste: doch die Be 
ihiirden verboten das Ist-halten der 
IVerfomrniung und gaben den strengen 
kBefehL daß die Caritas-le- und Ehe- 
jrisisgehiifen eventuekt mit Anwendung 
von Gewalt die Bericrnrniung verhü- 

iten sollten In einzeinen Fökten be 

nahmen sich die Jnnts Conftabler 
streute direkt brutaL so wurde der all 
Igeinein bekannte Arzt Dr. hanc-Der 
ider beinnbe ununterbrochen seit gestern 
Nachmittag an den Kranke-betten ver 
skei den gesteigert Unrubxrs Verleßten 
gen-eilt und ihnen örztiichen Beistand 
geleistet hat« von einem csvnstabiee mit 
desien Amtsiniippel besrbei:et, Iväh 
rend er mit einem Freunde auf der 
Straße sprach und der Aufforderung 
des Epnstnbleri, weiter Zu gehen 
nicht pronwt Folge teiiteee Er hat 
nicht nur ichrnerzhnite sondern direkt 
gefährliche Verletzt-wen Itvon getrn 
gen. In Ochs-unsi» herrscht beute 
thatfachltch der Belegerungszuitand 
wenn er auch nicht offiziell ertiiirt 
worden tit. 

Bitt-barg, Pa» Ti. Aug. Ei 
wurde heute Eiter zerstxkch bekannt gege- 
ben, daß die sae- disk bei den gestei- 
gert Unruhe-i in per Nähe ver Stipen- 
Nile Fabriten Geiz-steten auf minde- 
stens ein D- send anwachfen wird. 
Die Zahl der Verwandeten wird fest 
aus mehr als vierzig angegeben 

—-«--. 

Pritgburg, Pa» ZE; Ana. Jn der 
Nähe der Schoenville Fabrrken der 
Presseb Steel Ear Eo. tarn es aei 
stern Abend zu einem blutigen Zu- 
samnrenstoß zwischen Zherisiggelnls 
sen, Staatseonstablern und «Ztreitern, 
bei dem fünf Personen getödtet und 
zehn so schwer verwundet wurden, daß 
ar. ibrern Eli-stammen gezweifelt wirb· 
Unter den Getödieten befindet sich Ge 
hilsssheriss Erlet von hier, Staats- 
constabler Jahn L. Williams und 
drei auslandische Arbeiter, deren 
Namen nicht in Erfahrung gebracht 
werben konnten. Verwundet wurden 
die beiden Staatseonstabler John C. 
Srnith und Lueelian Jones sowieacht 
ausländische Arbeiter, bie angeblich 
streitende Angestellte der Presser 
Steel Ear Co. sind. Um etwa 9c30 
Uhr Abends bersarnnielten steh in der 
Nähe des Haupteingangi zu den Fa- 
briten Streiter-, deren Frauen und 
Freunde und versuchten, die großen 
Thore, die zu der Fabrik fuhren, zu 
silirrnern Besonders die Frauen seith- 
neten sich dabei durch tühnen Wage- 
muth aus unb senerten ihre Männer 
an. Als Gehilsssherisfj unb Staats- 
rrnstabler versuchten« die wüthenbe 
Menge zurück zu drängen. wurden 
mehrere Schüsse ahgeseuert und als 
einer ber ersten sank Sherissgehllse 
Exier von einer Kugel durchs here 
getrossen, entseelt zu Boden. Es folg- 
te nun ein sast mörderischeh Feind 
das mehrere Minuten anhielt und: 
dem außer ben bereite erwähnten» 

stins Getödteten unb zehn Schwer- 
Hverwnnbeten nach andere Personen 
ltzun- Opser fielen. die zwar nicht ab- 
solut lebensgesiihrliche aber both recht 
schmerzhaste Wunden davon ten-been Merkwürdig ist es, daß sieh unter n 

Todten leine unb unter den Verwun- 
deten nur verhältnismäßig wenige 

HFrau en befanden, weil sie es kippten- 
Lsie den bedauernswerthen Ausgang 
der Unruhen herbeiführten Einzelne 
Verwundete und auch Todte wurden 
von ihren Freunden fort geschafft, so 
baß man die ganz genaue Zahl der 

Opfer der Unruhen noch nicht ange 
ben tann. Es wurden mindestens 
dreißig Personen orrbastet und unter 
tser Untlage der Aufreigung zum 
Ausstand eingesperrt Um 10 Uhr 
Abean traf Sbetisf Gumbert mit 
fünfzig Gehilfen und einigen Schnell- 
feuergeschti n, die ihm von der 
Staatsmilz zur Verfüguung gestellt 
worden waren, biet etn, fand aber 
bereits nllei ruhig. Während der an- 

pen Nacht wurden die Iabeitgeb&#39;ube 
charf bewacht; aber von den Strei- 
rn l E Niemand sehen, io baß 

Ue r keine veranlassnng bat- 

tut, eisiszsiskeikm Im Lagfe des 

Nachmittags Reiten dåe Eseeiset in 
der Nähe dee Jst-km Magaz-Z eåsie 

gut besuchte Maßenvekfswmiung ass« 
in der mehrere Reden geigten wes 

scharfe Refolmignen sagen-Messer 
wurden, laut welchen es den Föäeerxg 
der Arbeiter zur Aufgabe gemscht 
nnkd darauf zu sehen daß sich keiner 
der Streiter zu Gewaltthäitigteiten 
hinreisen läßt 

Ein neuer Versuch. 
Willen III ein-est die Hub zur 

Versöhnung biete-. 

Deutsch-WILL- FC esfeeeux 

Wien, Zit. Aug. Die herbeifiihs 
eunq einer Anstände-Juni zwischen 
Deutschen und Tischechen wird, ten-z 
aller trüben Erichs-neigen de: Ver- 
gangenheit und der empörenden stos- 
wischen Ausschreitungen in jüngster 
zeit, von den amttichen Stellen nxlen 
Ernste- weiter angestrebt. Der Mi- 
nisterratb bat nach den erregtesten 
Debatten. während weer alle Pen- 
sen des unseligen Nationalitötenhas 
der- durchgesvrvaten wurden und die 
widerhaarigen Geister des Cnbinetts 
heftig auseinanderpsaytens einen Aus-s 
schusz zu dem gedachten Zweck eingeis 
seht. Dieser Minister Ausschuß ists 
ermächtigt, alle Vorbereitungen sites 
eine demnächst einznberusende Sense-i 
reni zu treffen. auf weich-er nernatsj aus eine Verständigung zwischeni Deutschen und Tschechen hinaearbeitet2 
werden soll. Die neuesten ists-ethischen 
Exzesse stellen, nach der in deutschen 
Kreisen vorberrschenden Ansicht, dein 
Eraebniss der bevorstehean Ver- 
handlunqu tein günstiges Freunder 
kon. Einstweilen bleise aber abzu-! 
warten, beiskt es. wie tägl- der Miniij free-Ausschuß rnit der ihm qestelltenj 
Ausgabe ais-finde Weitere Ausdruck-es 
des Deutschenbassez dürften indes- in- 
dee unmittelbaren Zukunft nicht vor-T 
kommen, wenn nicht der ist-nie schön-H 
Konserenzpsan in&#39;s Wzgssee sirktenl 
sollte. j 

Unglück del Osmia-. 
Resultat der esitlieties tisterinsung 

ist lief-unt gesehen 
Berlin Isi. Flut. Tut-j; die Inst-s 

ltdze Untersucht-tu Er Liiendnj m 

Main iii nunmehr ieitqeitelli, daß ern 

eif Jahre altes Etextes Tisse Stäm- 
ienivehr ani,o;, sitzt-tat It: bis gernei 
dete tragische Unaäi Jt herbeigekisprt 
wurde bei dein fest: Ztäierinnen 
und ein Arbeiter den Tod dar-b Er-F 
trinten fanden Die Leichen der tin-; 
glücklichen Kinder. weite iätnnittickk 
Hebt-neu wurden, werden auf itödit-. 
ickie Kosten in einer-« rennst-sinnen 
Grab beigesetzt merde 

Reue selteueesssdpläuh 
Wellen deutsche Reichsäiienrreterm 

zss Muster nehmen. s 

Wien 2.; Aug Der Mk .iiterratH 
hat auch des längeren iiber die neuen 

Stenerplane here-then durch welche- 
rer Regierung die dringend benötixiiog 
ten Mehreinnahrnen verschafft werde-it 
sollen. Jrn allgemeinen ist man sich 
iiber die Projelte einig geworden doch s wurde eine endgültige Entfcheiduna 
verlautig vertaat Die Neaierunai 
nimmt sich zugestandenermaßen die« 
deutsche Reichsiinanzreiornt zum 
Muster. Die Erhöhung der Bieriteuee z 

welche so lange nn der Spitze des-, 
offiziellen Wunichzettels gewesen, ists 
auige eben worden. Daiiir werdens eine iindholziteuer und etliche Besitz 
fieuern eingestellt weiche einen bin i 
reichend areiken Ertrag versprechen 
seines sxeeiieeeeslesesh ; 

Sei in der ösiekeeicilhes IeIee ei-- i 
geführt-erde- ; 

Wien, 23 Aug. Der Generalstan ; 
chef Contad von hohendoef ist mit; 
den Vorbereitungen iiir ein neues-; 
Exerziereeglernent für die österrei i 
chischkungariiche Armee beschämng 
Das hauptgeivicht soll darin autenti 
Vernehmen nach aui triegstnäßiaesi 
Exerzieren und triegstnäßige Mär 
sehe gelegt fein Besondere Berücksic- 
tigung werden dabei die Lehren des! 
russischs siapaniichen Krieges finden Z 

Unsre entlassen. l 
Schsh me Persien erhält einen in- 

deren Erzreder. « 

Ieheran, Persien, ZU Aug Bre;l 
persifche Regierung im Geneulzmsr 
noss, den russistsen ssrzåedek des jusp 
gendlichen Schob-« von Persien» 
Ahmed erza, entlassen nnn zu fe-. ; 
nem Nachfolger Hodsasenal9, einen ein « 

gebotenen Perser, eine Autorität Jus- 
dem Gebiet der Snatgwissenschaslem 
ernannt Angeblich soll der junge 
herrschet selbst verlangt haben, dass« 
ihm ein eingeborener Perser als Leh- 
rer und Erseeher zugewiesen werde. 

Geier-these segelt. 
Berlin, 23. Au Der General- 

sladsar t der pren ischen Armee. Pro- 
fessor r. Otto Schierninz ist vom 

Isiser durch Verleihung des Adel-«- 
aussezeichnel worden. Schierninsx 
welcher am 4. Oktober 1853 zu 
Eberiwalde geboren wurde, bat au- 

ßerordentlich rasch Cartiere gemacht, 
und seine organisatorische Thäligkeie 

wird allgemein elihmend anerkannt 
« 

-· ananz September wird der 
’mexll«nische olschasler in Washing- 
stou eine längere Urlaudsreise nach 
) Europa antreten 
s 

Als Held bewährt— ««« 

Für die thnegik- Medaille 
vorgeschlagen. 

Deutscher in Philadelplsis. 
pot bei de- lkiufturz des Gebäudes 

der «Usited its-e Just-dessen 
co.« II M. Juli mehrere- sev- 
foues dsi Leben gerettet. —- Bie- 
stud des Destichsklmerilsuileheu 
Ictieulbssdeo hat feinen Nonn- 
is Vorschlag gebracht —- Frauen 
is Weitres Rotte verlache-, Streit- 
beechen die von der Pressed Zteel 
Tor ce. sugestellt wurde-, mit 
Steinen zu bomdsrdireIL «- J- 
Oel getränlte Dotzdiindel in der 
Nähe der Fobriles gefunden. 

Philadelvhia, Pn,, Il. Aug. Ja 
Anerkennung eine-l bei dein litniturz 
des Gebäudes der ,.llniteo Hin-z Int- 
veooement Comvann« am lu. Juli be- 
rviefenen heldenmutheg hat der Vor- 
stand des Deutsch Amerilanifchen 
Nationolbundes sich an den Enrnegies 
Helden Fonds um Zuerlennung einer 
Medoille an den 85 Jahre alten deut- 
sehen Plumber Ferdinand J. Bittrich 
gewandt. Bei dem Unfall waren sie- 
ben Personen getödtet und zweiund- 
zwanzig verleht worden. Die Zahl 
der Getödteten würde wohl noch gro- 
ßer gewesen fein, hatte Dittricb nicht 
mit Gesöhrdung des eigenen Lebens 
da- Rettungswert begonnen Nicht 
achtend dertsefahr des Nachfturzes von 
Mauerroert und Gehält, beltieg er fo- 
svrt den Trümmerhaufen und fand 
zwei Männer, welche fünfzehn Fuß 
tief unter den Trümmern verschüttet 
waren. Er stieg zu denselben hinab, 
befreite sie von den auf ihnen lastenden 
Ballen und Steinen, konnte aber fel- 
der nicht mehr den Weg hinaussteigen. 
welchen er herab gekommen war. Er 
veranlaßte einige Feuertoehrleute, ein 
Seil herabzulafsen womit die Verleh 
ten. darunter ein Forbiger, und iuleit 
er selber in Sicherheit nebrocht mur- 
den. Nachdem er sich überzeugt« daß 
seine hilft nicht lot-Irr nöthiq sei. 
verließ er ruhig die llnqliiasitiitte 
Seine heldentbal mai aber nicht unde- 
inertt geblieben, nnd die verdiente An- 
erkennung iosl ihm nun furtheil wer- 
den. 

Pittsbttrg. Tin» 21. Aug Zwei 
unter der Anklage des thiitlichen An- 
griffs stehende Mitglieder der Staats- 
Conftablertruvde hatten sich gestern 
Nachmittag vor einem hiesigen Alber- 
man zu verantworten Nach einein 
eingehenden Verbör wurden sie von 
dem Alderman mit der Mahnung ent- 
lassen. sich bei der Aufrechterhaltung 
der Ruhe und Ordnuni von ihrem 
Pflichteiser nicht tu weit hinreißen zu 
lassen. Sie sollen vor einigen To n 

Streiter der Vresieo Steel Cur -o. 

in McKeeS Rocke angegriffen und 
mißhandelt hoben. tsine große An- 
zahl von Frauen versammelte sich se- 
fiern Nachmittag in der Nähe der 

heilen der Preised Steel Car Co. 
n McKees Rost und verluthten. 

Arbeiter, die sich in die Fabrik de- 
Ieben wollten, durch Drohungen da- 
von abzuhalten Staats Conftabler 
wurden eequirirt, und diese trieben 
die Frauen auseinander Jn der 
unmittelbaren Nähe der Ansireichers 
wertftätte der Gesellschaft fanden 
Wächter gestern fvöt Abends in Oel 
getrönlte holzbiindel dle offenbar 
von Brandstiftern dorthin elegt wor- 
den tvaren. Außerdem fand man 
einen an einen Ziegel befestigten Zet- 
tel mit den Worten: »Wir möchten 
gerne von hier heraus kommen. 
Könnt Ihr uns nicht helfenl« 

II 

Kaiser nach sevsiueserltsq 
Von tschechischeu Starriipseu wird 

ossisieser Espsaus dereinst- 
Wien. 2’l· Aug. Kaiser Wilhelm 

wird nächsten Monat zu den Kaiser- 
manövern der österreichisch un ari- 
schen Armee als Gast des Kaisers 
Franz Jasepd, welcher sein haupt- 
quarrier in Großmeseritsch ausschlögt. 
daselbst eintressen. Die Frage der De- 
n-illtomrnnung des Kaisers Wilhelm 
bat seit vielen Wochen die maßgeben- 
den Faltoren beschaitigt. Aber infolge 
der hartnäckiaen Weinerung des Bür- 
gtrmeifters von Großmeseritsch, den 
deutschen Kaiser in deutscher Sprache 
zu begrüßen. wird nun der geplante 
ossicielle Empfang durch den dortigen 
Stadtrath gänzlich unterbleiben. Alle 
Betniibungen, den tschechischen States 
lops umzustimmem sind an dessen sa- 
natischern Deutschenbaß, der von der 
Mehrheit des Stadtratbs geteilt wird, 

gescheitert Ein anitlicher Empfang 
I Kaisers Franz Joseph bei seinem 

Eintresfen in Groameseritsch wird 
natürlich stattfinden. Aber auch der 
areise herrschet der Doppelmonarchie 

Errird vorn städtischen Oberhaupt nur 

Z ischechischer Sprache begrüßt wer- 
» n. 

-----—— 

» Zwei Knaben, Weiter Brown 
Hund Hohn Munnich trafen estmt 
svon cum Reise um die Welt, it sie 
i im Auftr e von New Vetter Zeitun- 
rgen gema t haben, mit dem Da et 
«Mauretanla« in New otk 

ists sind 41 Tage und ach Stunden 

Lasterweg- Indes-m 


